
 

 

Futterzutaten – das alles darf der Hund fressen - je nach Vorliebe / Geschmack 
Wenn nichts erwähnt immer roh 
 
Kohlenhydrate: Reis, gekocht, gepoppt 
 Weizenkleie überbrüht 
 Polenta, gekocht 
 Haferflocken gekocht oder eingeweicht 
 Hirsebrei 
 Kartoffelflocken (basenbildend) 
 Rübenmix (basenbildend) 
 Gerstenflocken eingeweicht (das basischste aller Getreide) 
 
Proteine: alle Tiere: Wild, Geflügel, Rind usw. alle Organteile und Muskelfleisch 
 (abwechseln zwischen rot und weiss) 
 
 Ganze Tiere (Huhn, Küken) 
 Karkassen von Geflügel Kaninchen usw. 
 Muskelfleisch 
 Lunge 
 Milz 
 Leber 
 Herz 
 Nieren 
 Mägen aller Art 
 Fisch 
 
Fette: Fleischanhangfett 
 Nierenfett 
 Fischöl, Lachsöl 
 Lebertran 
 Leinöl 
 Rapsöl 
 Olivenöl 
 Sonnenblumenöl 
 Hühnerfett, Geflügelfett 
 Naturspeck 
 Schmalz 
 Schwarzkümmelöl 
 Hanföl 
 
Vitamine: roh, fein geraffelt 
 Gemüse rot und grün 
 Fruchtfleisch 
 Kräuter 
 
Mineralien: Knochen roh alle Tiere 
 Fleischknochen roh alle Tiere 
 Blut, Auftauwasser vom Fleisch 
 Blutwurst 
 Eierschalen roh fein gemahlen 
 Fischgräten, -Köpfe fein gemahlen 
 Algen 
 
Spurenelemente: Heilerde 
 Algen 
 Bierhefe 
  
Ballaststoffe: Sehnen 
 Fell, Haut 
 Alles Getreide 
 Alles Gemüse, Obst, Kräuteranteile 



 

 

 
Enzyme: Leber 
 Pansen 
 Blättermagen 
 Labmagen 
 Euter 
 Frische Mägen und Innereien 
 Sauermilchprodukte, Rohmilch 
 Kanne Fermentpulver 
 Papaya alle Pflanzenteile roh fein zerkleinert 
  
Bakterien: erwünschte ☺ 
 Dickmilch aus Rohmilch 
 Darminhalte gesunder Pflanzenfresser 
  
Ungeeignete Komponenten: 
 Merrettich 
 Pilze 
 Saures Obst, Steinobst, saure Beeren 
 Zitrusfrüchte 
 Rettichwurzeln 
 Radieschenwurzeln 
 Zwiebeln 
 Lauch 
 Sauerkraut ausser therapeutisch bei spitzen Fremdkörpern im Magen 
 Bohnen und andere Hülsenfrüchte 
 Rohes Getreide 
 Scharfe und andere Gewürze 
 Kochsalz 
 Brühwürfel 
 Kohlensäure 
 Alkohol 
 
  
Weitere und detailliertere Informationen finden Sie bei „Zutatenliste“ auf dieser Homepage 


